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Bauen wir lieber auf „natürliche“ Intelligenz!
von Martin G. Petrowsky

So weit also sind wir schon! Daher ersuche ich Sie: Vertrauen Sie bitte Ihrer eigenen Intelligenz! Allein der Missbrauch 
des Begriffs „Intelligenz“ in Verbindung mit dem Wort „künstlich“ ist eine unerträgliche Herabwürdigung des menschlichen 
Geistes.

Und bitte beachten Sie auch das abschreckende Beispiel auf S. 25!

Die Medien überschwemmen uns mit Beiträgen über KI, die 
„Künstliche Intelligenz“, die als große Chance angesehen 
wird, derzeit unlösbar scheinende Probleme zu lösen und 
das Überleben der Menschheit zu sichern. Die Erika Mitterer 
Gesellschaft geht einen anderen, und wie ich meine: besse-
ren, Weg. In unserer Generalversammlung wurden wieder 
exzellente Fachleute, die sich zur Mitarbeit bereiterklärt 
haben, in den Vorstand gewählt; sie wollen sich nun mit viel 
Engagement und einer großen Fülle an Fachwissen für unse-
re wissenschaftlichen und publizistischen Ziele einsetzen. 
Sie werden sich dabei natürlich auch der jeweils verfügbaren 
unterstützenden Techniken bedienen, sie werden aber ihre 
persönliche Verantwortung, ihre ethischen und moralischen 
Prinzipien nicht delegieren an Maschinen, die nicht immer von 
ethisch und moralisch gefestigten Fachleuten programmiert 
worden sind. Bitte sehen Sie sich ab Seite 36 die Porträts die-
ser Persönlichkeiten an, die sich uns aus Freude am „Guten, 
Wahren und Schönen“  angeschlossen haben, manche schon 
anlässlich unserer Gründung, manche auch erst vor kurzem.

Ich habe den Hinweis auf die KI natürlich bewusst und 
mit Hintergedanken an die Spitze dieses Leitartikels 
gestellt. Es wird nämlich zu viel über die Chancen der 
mit dieser Technologie entwickelten Anwendungen, viel 
zu wenig aber über die Missbrauchs-Gefahren geschrie-
ben. Ja, in der „Presse“ vom 9.2.2024 erschien ein 
Beitrag mit dem Titel Anwälte warnen vor künstlicher 
Intelligenz:„Rechtsstaat könnte kippen“ und die mit KI 
erzeugten Pornofotos einer Schauspielerin (Deepfakes) 
wurden extensiv kommentiert (wohl um möglichst viele 
Menschen zum Ansehen zu motivieren?). Aber die all-
tägliche Manipulation, der wir schon ausgesetzt sind, ist 
kaum ein Thema. Und dies ist kein übertriebenes „den 
Teufel an die Wand Malen“; ich kann diese Tendenz bele-
gen mit einem Foto, auf das mich ein Mitglied aufmerk-
sam gemacht hat und das – man höre und staune – vom 
öffentlich-rechtlichen deutschen Fernsehsender ZDF  in 
einer Nachrichtensendung als Beleg für die mobilisierten 
Massen gezeigt wurde.:

Sie sehen links das ausgestrahlte Bild, in das offensichtlich Menschenmassen auch dort hineinkopiert 
worden sind, wo in Wirklichkeit (siehe rechtes Bild) die Elbe fließt. 

Quelle:https://www.youtube.com/watch?v=BhWnjZ6vQZg&pp=ygUjRWxiYnLDvGNrZSBIYW1idXJnIFpERi1NYW5pcHVsYXRpb24%3D


